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Monats-Bezugspreis frei Haus (durch Post
oder Träger) 34,40 Euro einschließl. Zustell-
gebühr und 7 Prozent Mehrwertsteuer. Abbe-
stellungen können nur sechs Wochen zum
Quartalsende ausgesprochen werden und
müssen schriftlich im Verlag vorliegen. Wäh-
rend einer vereinbarten Bezugszeit bleiben
Preisveränderungen vorbehalten. Bei Bezugs-
unterbrechungen von mindestens sechs auf-
einander folgenden Tagen wird ab dem 6. Tag
eine Gutschrift erteilt. Guthaben, die sich aus
Bezugsunterbrechungen ergeben, werden
verrechnet. Bei Nichterscheinen der Zeitung
infolge höherer Gewalt, Streik oder Aussper-
rung besteht kein Anspruch auf Entschädi-
gung. Für unverlangte Manuskripte und Bil-
der keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 62
vom 1. Januar 2018. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an
der Mediaanalyse teil. Ver-
breitete Gesamtauflage I.
Quartal 2018: PNP gesamt
159 536 Stück (inkl. e-

Paper). Gedruckt auf Recycling-Papier mit
mindestens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

Rekordurlauber in der Gemeinde Geiersthal

Kammersdorf. Bereits zum 70. Mal ist Günter Heks (vorne, rechts) Ur-
laubsgast im Gasthof Gierl in Kammersdorf. Das ist aber nicht der ein-
zige Grund zum Gratulieren gewesen. Heks feierte auch seinen 90. Ge-
burtstag. Günter, so wie er von den vielen Bekannten und Freunden in
Kammersdorf einfach angesprochen wird, kommt jedes Jahr zweimal
zu seinen Gastgebern Herbert und Gerlinde Gierl. Auch seine beiden
Söhne kamen mit Familie, Enkeln und Urenkeln anlässlich des doppel-
ten Jubiläums in den Bayerischen Wald. Günter Heks hat drei Enkel-
kinder und fünf Urenkel. Außerdem gesellten sich auch noch Freunde
aus der Pfalz zu dem illustren Kreis der Gratulanten und auch Freunde
aus Kammersdorf und Rannersdorf, die ihrem Günter sehr herzlich
gratulierten. Für Bürgermeister Anton Seidl (vorne, links) war es eine
sehr große Freude, Günter Heks zum 90. Geburtstag und zum 70. Ur-
laubsaufenthalt in Kammersdorf zu beglückwünschen. Er stelle einen
Rekord von Urlaubsaufenthalten in der Gemeinde Geiersthal auf. Bei-
de Male bleibt er vier Wochen da und unternimmt Wanderungen und
Besichtigungen oder lässt es sich einfach gut gehen. Günter ist ein sehr
beliebter Mann, der in Kammersdorf gute Freunde gefunden hat, und
mit Herbert und Gerlinde Gierl hat er sehr zuvorkommende Quartier-
geber, die ihn nicht nur vom Bahnhof abholen und wieder hinbringen,
sondern mit ihm auch Spaziergänge unternehmen. Besonders erfreut
zeigte sich Günter Heks von der GUTi-Regelung, die es ihm nun er-
möglicht, auch mit der Eisenbahn weitere Unternehmungen im Bayeri-
schen Wald zu machen. − vbb/Foto: Torben Heks

Marianne Müller feierte ihren 80. Geburtstag
Geiersthal. In fröhlicher
Runde mit Verwandten,
Freunden und Nachbarn hat
Marianne Müller, geborene
Augustin, ihren 80. Geburts-
tag gefeiert. Geboren wurde
die Jubilarin am 13. Mai 1938
in Furthof, wo sie mit zwei
Schwestern aufwuchs, die
beide schon verstorben sind,
ebenso wie der Ehemann der
Jubilarin. Beruflich war Ma-
rianne Müller 31 Jahre bei
TWD in Seebach beschäftigt.
Bereits in jungen Jahren war
sie Mitglied im Patersdorfer

Kirchenchor, damals noch unter der Leitung von Georg Zitzelsberger.
Nach Renteneintritt trat sie wieder „ihrem“ Kirchenchor bei, den sie
insgesamt 37 Jahre mit Leib und Seele unterstützte. Leider zwangen sie
gesundheitliche Probleme, ihre Passion aufzugeben. Die Krankheit er-
forderte 2017 sogar einen Krankenhausaufenthalt mit anschließender
Reha-Maßnahme. Mittlerweile ist die Jubilarin mit Hilfe des Ambulan-
ten Pflegedienstes der Caritas und der liebevollen Unterstützung durch
Tochter und Enkelin wieder in der Lage, in ihrer gewohnten Umgebung
zu leben. Zu ihren Hobbys zählen die ausführliche Lektüre der Tages-
zeitung. Zudem liebt sie Krimis, sie schaut sie im Fernsehen an oder
liest sie in Buchform. Neben zahlreichen schriftlichen Glückwün-
schen, darunter auch von Landrätin Rita Röhrl, bekam sie Gratulatio-
nen von vielen Besuchern, darunter Pfarrer Tobias Magerl (hinten,
links), Bürgermeister Anton Seidl (hinten rechts) sowie von einer Ab-
ordnung des katholischen Frauenbundes. Sogar tags darauf kamen
noch Gäste zum Gratulieren vorbei, darunter auch der EC Furthof, bei
dem die Jubilarin jahrelang als Kassierin tätig war. − vbb/Foto: Pinzl

Feuerwehr wanderte zur Imkerei

Schlatzendorf. Anlässlich des ersten Weltbienentages am 20. Mai sind
Mitglieder der Feuerwehr Schlatzendorf am Pfingstmontag zu den Im-
kern Wolfgang Wühr (Siebter von rechts) und Wolfgang Patzlsperger
nach Reibenmühle (Egermühle) gewandert. Nach ein paar einweisen-
den Worten über das Leben und Verhalten der Bienen öffneten die Im-
ker ein Volk und zeigten ihren Feuerwehrkameradinnen und -kamera-
den anschaulich, was bei der Arbeit mit Bienen wichtig ist. Wolfgang
Wühr zeigte eine Bienenkönigin und erklärte unter anderem, für was
ein Drohnenrahmen gebraucht werde und weshalb ein Absperrgitter
benötigt werde. In der nächsten Station führte Wolfgang Patzlsperger
eine Schlupfjahrmarkierung vor und informierte über die verschiede-
nen Farben der Markierungsplättchen, die jeweils für eine Jahreszahl
stehen. Anschließend zeigten die Imker, wie der Honig aus den Waben
geschleudert wird und wie die ausgedienten Waben im Sonnenwachs-
schmelzer eingeschmolzen werden. Nach dieser interessanten Vorfüh-
rung ging es für die 25 Schlatzendorfer um Feuerwehrvorstand Martin
Pinzl (Zweiter von rechts) weiter zum Landgasthof Ayrhof. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen führte die Wanderung über den Pfahl-
wanderweg zurück nach Schlatzendorf. − vbb/Foto: Wittmann

NAMEN UND NACHRICHTEN

Vereine

VIECHTACH
Kneippverein: 9.30 Uhr In Balan-
ce; 17 Uhr Anti-Osteoporosetrai-
ning (Rehasport); 18.15 Uhr Hals-
Nacken-Schule; 19.30 Uhr Rü-
cken-fit speziell für Männer; 19.30
Uhr Yoga für Energie und Wohl-
befinden (KK zertifiziert). Heute,
Kneippübungsraum Linprunstra-
ße.
RC Avanti: Straßentraining 1,5
bis zwei Stunden mit gemäßigtem
Tempo und 40 bis 50 Kilometer
Streckenlänge. Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen. Mor-
gen, 18 Uhr, Stadthalle Viechtach
(Parkplatz).
Schachclub Gardez: Schach-
abend jeden Donnerstag ab 19
Uhr. Freies Training auch für Gäs-
te und Anfänger. Gasthof Kreutz-
berg Viechtach.
WSV: Nordic Walking für jeder-
mann. Vereinszugehörigkeit nicht
erforderlich. Heute, 18.30 Uhr,
Schlatzendorfer Wald/Abzwei-
gung Kirchaitnach.

DRACHSELSRIED
Gemeindebücherei: Ausleihe mit
Bücher-Flohmarkt in der Ge-
meindebücherei. Heute, 15.30 bis
18 Uhr.
Pfarrei: Maiandacht bei der Fami-
lie Weindl in Brennersried. Mor-
gen, 20 Uhr.
SC Zellertal Eisschützen: Trai-

TERMINE
ning. Heute, 18.30 Uhr, Asphalt-
bahnen Sportplatz.
Stammtisch auf Schareben: Die
Tourengeher und der Stammtisch
Schareben treffen sich zu einer ge-
mütlichen Runde in der Berghütte
Schareben. Morgen, 18 Uhr.

GEIERSTHAL
ESC: Training auf den vereinsei-
genen Asphaltbahnen. Heute, 17
Uhr.

PIRKA
Feuerwehr: Besuch des Garten-
festes der Feuerwehr Wettzell.
Treffpunkt 18.30 Uhr am Geräte-
haus Pirka mit Vereins-T-Shirt.
Samstag, 26. Mai.

RUHMANNSFELDEN
Hot Iron Gruppe: Körperstraf-
fung mit der Langhantel. Heute,
19 Uhr, Schulturnhalle
Ruhmannsfelden.

SCHLATZENDORF
DC Waidler Power Schlatzen-
dorf: Training der 1. Mannschaft.
Heute, 18.30 Uhr, Gasthaus Son-
nenblick Schlatzendorf.

UNTERRIED
Hansbauernkapelle: Letzte Mai-
andacht. Morgen, 19.30 Uhr.

Tipps für Feriengäste

VIECHTACH
Dali-Ausstellung: Die Dali-Aus-
stellung ist heute von 15 bis 19
Uhr geöffnet. Evangelische Chris-
tuskirche Viechtach.

Geführte Wanderung: Auf dem
Goldsteig zum Einödbauern auf
die Ries: Anfahrt mit dem Bus.
Rucksackverpflegung; Gehzeit:
rund 4,5 Stunden. Schwierigkeits-
grad: mittel. Anmeldung: Tourist-
Info Viechtach, " 09942/1661.
Freitag, 25. Mai, 9 Uhr, Bierfeld-
parkplatz P 1, Wandertafel.

ARNBRUCK
Pferdekutschfahrt durchs Zel-
lertal: Anmeldung bis Donners-
tag 12 Uhr in der Tourist-Informa-
tion Arnbruck erforderlich. Ermä-
ßigter Preis mit ZellertalCard 10
Euro, Kinder von 5 bis 10 Jahren 5
Euro. Mindestteilnahme 6 Perso-
nen. Donnerstag, 24. Mai, 16 Uhr,
Familie Müller, Burgstall.

DRACHSELSRIED
Wochenmarkt: Freitag, 25. Mai, 7
bis 12 Uhr, Dorfplatz Drachsels-
ried.

Apothekendienst
Donnerstag:
Sonnen-Apotheke Teisnach, Kai-
kenrieder Str. 8 (0 99 23/8 00 80).

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich an Ani-
ta Freiberger in der Redaktion
Viechtach:
red.viechtach@pnp.de
" 0 99 42/94 72 21
Fax 08 51/80 21 00 34.

Bitte achten Sie darauf, bei der
Mitteilung der Termine jeweils
auch die komplette Adresse der
Veranstaltungsstätte anzugeben.

Kollnburg. Insgesamt 1,1 Kilo-
meter Straße wird diese Woche im
Gemeindegebiet Kollnburg neu
asphaltiert. Gestern haben Bauar-
beiter bereits die ersten Straßen-
abschnitte in Taging und Kirchait-
nach fertig gestellt. Heute werden
Bauarbeiter in Nößling und
Reichsdorf im Einsatz sein. Bür-
germeisterin Josefa Schmid be-
sichtigte gestern zusammen mit
Bauhofleiter Marco Dietl und
Bauleiter Patrick Gruber die Bau-
stelle in Taging.

Ihre Schuhe klebten noch
leicht an der frisch verlegten As-
phaltschicht. Die Bürgermeisterin
zeigte sich jedoch zufrieden mit
dem Fortschritt der Bauarbeiten.
Ab der Abzweigung Hofgegend
haben Bauarbeiter innerhalb ei-
nes Tages den Oberbau der Ge-
meindestraße auf einer Länge von
600 Meter verstärkt. So schafften
sie gestern auch noch die Straße
zum Hof Tanzstadl in Kirchait-
nach ab der Kreisstraße REG 14.

Heute rücken die Arbeiter mit

Asphaltfertiger und Walze zwei-
mal an der Kreisstraße REG 21
aus und nehmen jeweils die Orts-
einfahrten Richtung Nößling und
Reichsdorf in Angriff. Die Ge-
samtkosten der Asphaltierungsar-
beiten belaufen sich laut Bauleiter
Patrick Gruber der Firma Strabag

auf etwa 103 000 Euro. Ursprüng-
lich hatte die Gemeinde im Haus-
halt 150 000 Euro für die Arbeiten
zurückgelegt. Am Dienstag habe
man sich jedoch spontan dazu
entschieden, die Straße durch Ra-
mersdorf nicht nur zu asphaltie-
ren, erklärte Bürgermeisterin

Schmid. „Stattdessen haben wir
uns durchgerungen, eine profes-
sionelle Straßensanierung durch-
zuführen.“ Nächstes Jahr soll dies
geschehen, so Schmid.

Ramersdorf ist aus ihrer Sicht
„die schlechteste Verbindungs-
straße“ im Gemeindegebiet. Da
der Untergrund marode sei, habe
man die Straße schon seit Jahren
sanieren wollen. Doch „schwieri-
ge Nachbarschaftsverhältnisse“
hätten das immer wieder verhin-
dert – viele Trassen gehören laut
Schmid nicht der Gemeinde.

Nun habe man sich jedoch
überraschend schnell mit den An-
wohnern auf den Vollausbau geei-
nigt. In den nächsten Gemeinde-
ratssitzungen sollen nun Pläne
erarbeitet werden. Auf etwa eine
halbe Million Euro schätzt
Schmid die Gesamtkosten des
Projekts. Einen Großteil davon er-
hofft sie, durch Fördergelder fi-
nanzieren zu können. Im nächs-
ten Jahr soll die Sanierung in Ra-
mersdorf starten. − cav

Rund um Kollnburg werden mehrere Straßen verstärkt – Nächstes Jahr Vollausbau in Ramersdorf

Neue Asphaltschicht drauf und fertig

Arnbruck. „Musi, Gsang und
Tanz – ganz international“ hieß es
am Samstag vor Pfingsten im
Weinfurtner Glasdorf, als acht
Volksmusikgruppen aus sechs
verschiedenen Ländern parallel
zum „drumherum“, dem großen
Volksmusikspektakel in Regen, in
den weitläufigen Park- und Gar-
tenanlagen auftraten.

In Regen selbst unterstützte die
Familie Weinfurtner das „drum-
herum“: Im Garten hinter dem
Landwirtschaftsmuseum konnten
die Besucher auf dem heimeligen
Glasdorf-Tanzboden feiner
Volksmusik lauschen und das
Tanzbein schwingen.

Zum Auftakt um 11 Uhr im
Weinfurtner Glasdorf in Arn-
bruck musizierte die Schafewoad
Musi aus Wolfratshausen und die
Klapa Škrljevo aus Kroatien. Mit-
tags folgte in der Hüttenschänke
die Lausbuammusi aus Feldkir-
chen und vor dem Bistro spielte

Volksmusik international
Acht Gruppen erfreuten im Weinfurtner Glasdorf mit Musik und Tanz aus ihrer Heimat

die Wongrale-Musi aus Mitten-
wald zünftig auf. Als am frühen
Nachmittag FS Ocovan aus der
Slowakei und FS Míkovice aus
Tschechien an der Reihe waren,
hatten sich auch die Regenwolken

verzogen. Mit ihrem feurigen
Temperament erfreuten sie die
wachsende Zuschauermenge vor
dem Lifestyle auf dem Vorplatz
mit fetzigen Tänzen, vielstimmi-
gen Liedern und mitreißender

Volksmusik aus ihren Heimatre-
gionen.

Das Programm beschloss die
Ohralefitzeler Tanzlmusi aus
Schwaben sowie das Septett Al-
penrose aus der Schweiz. − hw

Innerhalb eines Tages war die Gemeindestraße in Taging neu asphaltiert.
Bauleiter Patrick Gruber (vorne von links), Bürgermeisterin Josefa Schmid
und Bauhofleiter Marco Dietl machten sich gestern ein Bild von den Bau-
arbeiten. − Foto: Cavar

Schweizerische Weisen entlockten die Alpenrosen ihren „Örgelis“. Die
Helvetier bildeten den Abschluss des internationalen Volksmusikfestes im
Weinfurtner Glasdorf. − Fotos: Weiß

Flotte Folkloretänze boten Grup-
pen aus Kroatien, der Slowakei und
aus Tschechien.
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